
946 zoreö Stück?

Todesfälle. ^

i) Im Gefühl des größten Schmerzes machen wir hierdurch allen unsern Gönnern, Verwand
ten und Freunden das am zten dieses nach zurückgelegtem 74ten Lebensjahre an völliger
Entkräftung erfolgte.Ableben^unfter geliebtest theuersten Mutter und resp-. Schwiegermutter,
Christine Marie, des verstorbenen Stifts-Secretariuö Thomas nachgel. Witwe, geb. Diez-
zell hierdurch schuldigst bekannt; und von deren aufrichtigsten Theilnahme an diesem uns
betroffenen schmerzlichen Verlust vollkommen überzeugt, verbitten wir uns alle schriftliche
Beyleidsbezeugungen, und empfehlen uns ihrer fernern Gewogenheit und Freundschaft. Hom
berg am 8ten Julius 1806. Ioh. Friedrich Thomas,

Ioh. T. Thomas, Advocat, Söhne der Verstorbenen.
F.W.Burchardi, Justttz.und Rentherey-Beamter zu Niedernaula, als Schwiegersohn.

r) In dem Gefühle des tiefsten Schmerzes machen wir hiermit das Absterben unsers gute»
VatersZund Schwiegervaters, des Hof-Orgelbauers und Instrumentenmachers George Peter
Wilhelm, allen Verwandten und Freunden bekannt. Seinem rastlosen und thätigen Leben
wurde heute Vormittag in seinem 74ten Jahre von dem Gebieter über Leben und Tod auf
dieser irdischen Laufbahn ein Ziel gesteckt.- Sanft ruhe die Asche dieses Braven! Cassel den
Igren Jul. 1806. Des Verstorbenen Rinder, Schwiegersohn und Enkel»
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Zugleich machen wir bekannt, baß alle bis jetzt in des Seeligen Namen von neuen und über
Reparationen alter Orgeln geschlossenen Accorde gehalten und gewiß zur Zusriebenheit der
Interessenten ausgeführt werden sollen. Cassel den i4ten Jul. 1806.

Adam Wilhelm, cum spe lucceäench adjungirter Hoforgelbauer «.Instrumentenmacher.
George Wilhelm, Orgelbauer.

3) Es hat dem Allerhöchsten gefallen, mir am irten dieses Abends 9 Uhr meinen innigst-
geliebten Ehemann,. den Cafetier Jean Francois le Goullon, im 4Zten Jahre seines Le.
bens und izten unserer sehr vergnügten Ehe, durch einen Stickfluß plötzlichen meinerSei.
te zu nehmen, und mich, also mit fünf meistens noch unmündigen Kindern in den betrüb
testen Witwenstand zu setzen. Indem ich diesen harten Fall allen unsern Freunden, Bekann
ten. und Gönnern, unter derVerbittung aller meinen tiefen Schmerz nur erneurenden Beys
leidsbezeugungen anzeige, bemerke ichszugleich, daß ich unser bisheriges Nahrungsgeschäft

 fortsetzen, und aus allen meinen Kräften mich bestreben werde, den bisher uns gegönnten
gütigen Beyfall und Zuspruch zum Besten meiner Kinder zu erhalten. Cassel den rzten
Julius i8os. Catharme Sophie le Goullon, geh. Rlein.

Anzeigen.

I) DaS von mir im Monat Februar s. c. auf Subfcriptio»' angekündigte Merkchen: Kurze
Anleitung zur praktischen Feldmeßkunst und Quadratrechnung mit Kupfern, welche nach
dem zu den Kurheffischen Feldcharten eingeführten verjüngten Maasstaabe gezeichnet und be.
 rechnet sind, nebst einer kurzen Anweisung zur Kubickrechnung, für Anfänger rc. kommt
nächstens unter die Presse. Die Herrn Subscribenten werden gebeten, etwa in der Mitte
des folgenden Monats August die bestellten Exemplare bey mir oder in der Griesbachische»
Hvf.Buchhandlung zu Cassel abholen zu lassen. Bis zu Ende des folgenden Monats bleibt
der Subscriptionspreis 2 8 Ggr. offen. Liebhaber belieben sich bey mir oder in der Grieö-

 bachischen Hof-Buchhandlung, oder auch in der Kriegerische» Buchhandlung in Marburg
 zu melden. Obervorschütz den zten Julii isoö. Reinhard, S^ulmeister.


